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Umgang mit Corona an der VS Seefeld 

im Schuljahr 2021 – 2022 

Zusammenfassung der wichtigsten Regelungen 

 

1. – 3- Schulwoche: Sicherheitsphase 

=> Mund-Nasen-Schutz im gesamten Schulhaus außerhalb der Klasse für Schülerinnen und Schüler 

und Lehrpersonen; dieser muss von zu Hause mitgebracht werden! 

 

• Montag: „Nasenbohrer-Test“ – dieser gilt für MO und DI 

• Dienstag: PCR-Test ALLES SPÜLT – dieser gilt für MI und DO 

• Freitag: „Nasenbohrer-Test“ – dieser gilt für FR und SA 

 

 Geimpfte Lehrerinnen müssen MO, DI und FR einen Nasenbohrer-Test machen 

 Ungeimpfte Lehrpersonen müssen MO und FR einen Nasenbohrer-Test und DI einen PCR-

Test machen 

 

Nach dieser Sicherheitsphase hängen die Testungen und das Tragen des MNSes vom 

Inzidenzwert (voraussichtlich Inzidenzwert des Bezirkes) ab. Dies entscheidet die AGES. 

 

Inzidenzwert < 100: geringes Risiko 

Maßnahmen: 

Schülerinnen und Schüler: freiwilliges Testen ist möglich, wird nicht flächendeckend in der Schule 

gemacht! 

Lehrpersonen: Impfnachweis; ungeimpfte Lehrpersonen testen 2x Antigen (in der Schule möglich) 

und 1x PCR (selbst zu organisieren) 

Elterngespräche: 3-G-Regel und MNS für alle Beteiligten 

Konferenzen: 3-G-Regel, in Präsenz möglich, MNS empfehlenswert 

Schulveranstaltungen (Wandertage,…): möglich, eine Risikoanalyse durch die Lehrperson / Schule 

wird empfohlen 

Bewegung und Sport: wenn möglich im Freien, in Innenräumen regelmäßig lüften 

Musikerziehung: regelmäßiges Lüften, bei gemeinsamer Nutzung von Instrumenten müssen vorher 

und nachher die Hände desinfiziert werden. 
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Inzidenzwert 100-200: mittleres Risiko 

Maßnahmen: 

=> Mund-Nasen-Schutz im gesamten Schulhaus außerhalb der Klasse für Schülerinnen und Schüler 

und Lehrpersonen; dieser muss von zu Hause mitgebracht werden! 

 

Schülerinnen und Schüler: MO und FR „Nasenbohrer-Test“, DI Alles spült -PCR-Test (wie in der 

Sicherheitsphase) 

Lehrpersonen: Impfnachweis; ungeimpfte Lehrpersonen testen 2x Antigen (in der Schule möglich) 

und 1x PCR (selbst zu organisieren) 

Elterngespräche: 3-G-Regel und MNS für alle Beteiligten 

Konferenzen: 3-G-Regel, in Präsenz möglich, MNS empfehlenswert 

Schulveranstaltungen (Wandertage,…): möglich, es bedarf einer Risikoanalyse durch die Lehrperson 

/ Schule 

Bewegung und Sport: wenn möglich im Freien, Sicherheitsabstand von 1m (darf kurzzeitig 

unterschritten werden), es gibt keine Übungen, bei denen die Kinder längere Zeit Kontakt haben, 

regelmäßig lüften 

Musikerziehung: regelmäßiges Lüften, erhöhter Sicherheitsabstand von 2m 

 

 

Inzidenzwert >200: hohes Risiko 

Maßnahmen: 

=> Mund-Nasen-Schutz im gesamten Schulhaus außerhalb der Klasse für Schülerinnen und Schüler 

und Lehrpersonen; dieser muss von zu Hause mitgebracht werden! 

 

Schülerinnen und Schüler: MO und FR „Nasenbohrer-Test“, DI Alles spült -PCR-Test (wie in der 

Sicherheitsphase) 

Lehrpersonen: Impfnachweis; ungeimpfte Lehrpersonen testen 2x Antigen (in der Schule möglich) 

und 1x PCR (selbst zu organisieren) 

Elterngespräche: digital; in Einzelfällen mit 3-G in Präsenz; MNS-Pflicht 

Konferenzen: digital 

Schulveranstaltungen (Wandertage,…): nicht mehr möglich! => Ausnahme: Freiwillige Radfahrübung 

ist mit Hygienekonzept möglich! 
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Bewegung und Sport: wenn möglich im Freien, Sicherheitsabstand von 1m (darf kurzzeitig 

unterschritten werden), es gibt keine Übungen, bei denen die Kinder längere Zeit Kontakt haben, 

regelmäßig lüften 

Musikerziehung: regelmäßiges Lüften, bei gemeinsamer Nutzung von Instrumenten müssen vorher 

und nachher die Hände desinfiziert werden. erhöhter Sicherheitsabstand von 2m 

 

Weiters gilt: 

 Externe Zertifikate werden anerkannt, müssen für den jeweiligen Tag erbracht werden 

analog zu den Testungen in der Schule. 

 

 Wenn Kinder nicht getestet werden, wechseln sie in den ortsungebundenen Unterricht. Die 

Eltern müssen sich informieren, welche Leitungen zu erbringen sind. Die Kinder bearbeiten 

die Arbeitsaufträge alleine. Es gibt keinen Hybridunterricht! 

 

 Beim Betreten der Schule müssen Eltern neben dem 3-G-Nachweis ihre Anwesenheit in einer 

Liste eintragen. Bitte melden Sie sich in der Früh bei der Aufsicht in der Zentralgarderobe! 

 

Wann schließt die Schule? 

Nach Ausschöpfung aller Möglichkeiten kann es in Einzelfällen zu folgenden Maßnahmen 

kommen: 

 Je nach Corona-Lage kann die Gesundheitsbehörde einzelne Klassen bzw. die Schule 

vorübergehend schließen. Dann müssen alle Kinder zu Hause bleiben, es gibt keine 

Betreuung an der Schule. 

 

 In Krisenfällen kann das Bildungsministerium bzw. die Bildungsdirektion auf 

ortsungebundenen Unterricht umstellen (=Homeschooling). Dann findet an der Schule eine 

Betreuung für Kinder statt, die zu Hause nicht betreut werden können.  

 

Testungen – Wie? Wann? Wer? … 

In der Regel findet die Testung für alle Klassen im Klassenverband ohne Eltern statt. 

Ausnahme: 

Testungen für Kinder aus der 1. Klasse: 

Für die erste Schulwoche wird bei Bedarf eine Teststraße für die Schulanfänger eingerichtet, in der 

die Eltern mit den Kindern die Testung vornehmen.  

Ab der 2. Woche gibt es keine Teststraße mehr! 
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Was passiert, wenn ein Test positiv ist? 

Sollte ein Antigentest (Nasenbohrer-Test) ein positives Ergebnis aufweisen, werden die Eltern 

informiert. Das betroffene Kind muss abgeholt werden. 

Außerdem muss auch die Gesundheitsbehörde in Kenntnis gesetzt werden. 

Die Eltern erhalten möglichst zeitnah von der Gesundheitsbehörde per SMS eine „Einladung“ zum 

PCR-Test in der Screeningstraße. Erst dieses Ergebnis entscheidet die weiteren Maßnahmen in der 

Schule. 

Ergebnis:  

NEGATIV: Das Kind kommt wieder in die Schule. 

POSITIV: Die Eltern informieren die Schulleitung. Die Mitschülerinnen und Mitschüler werden – je 

nach Infektionslage, Sitzplatz,… – als K2-Personen geführt und müssen innerhalb der nächsten 14 

Tage 3 x zum PCR-Test gehen. Diese Information erhalten alle betroffenen Eltern AUSSCHLIESSLICH 

über die Schulleitung!  

 

Die PCR-Testung ist für die Labore anonym. Die Proben werden mit einem QR-Code versehen, die 

nur in der Schule dem jeweiligen Kind zugeordnet werden kann. Daher erfolgt die 

Ergebnisrückmeldung an die Schule. 

Sollte der PCR-Test positiv sein, wird die Schulleitung bis zum Folgetag (als Mittwoch) 07:00 Uhr 

informiert. Die Schulleitung setzt sich mit den Eltern in Verbindung, das Kind muss zu Hause bleiben. 

Wenn die Information an die Direktion später erfolgt, werden so schnell als möglich die Eltern 

informiert und das Kind abgeholt. In dieser Zeit wird das Kind separat beaufsichtigt und muss einen 

MNS tragen. Alle weiteren Informationen erhalten die Eltern dann von der Gesundheitsbehörde. 

 

Bitte beachten Sie:  

Die Schulleitung kann erst reagieren, wenn sie alle Anweisungen von der Gesundheitsbehörde 

erhalten hat. Das kann mitunter auch etwas Zeit in Anspruch nehmen! 

 Daher: Bleiben Sie ruhig und warten Sie auf eine Meldung aus der Schule! 

Sollte es zur Schließung einer Klasse kommen, dann wechseln diese Kinder ins Homeschooling. Alle 

anderen Klassen bleiben in Präsenz!  

 

Alle diese Maßnahmen sind mit Stand vom 7.9.2021. Mögliche – auch kurzfristige Änderungen – sind 

jederzeit möglich und auch wahrscheinlich. 

Sie werden bei wichtigen Änderungen so schnell als möglich informiert! 

 


